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ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
des Wirtschaftsbetriebs Hagen (WBH)   -Anstalt des öffentlichen 

Rechts der Stadt Hagen 
 

Erschließung Lennestraße. 
Die Hauptpositionen umfassen etwa folgende Leistungen: 
ca. 180m PE-Kanalrohr DA 315 in offener Bauweise verlegen, 3 Stk. 
PE-Einstiegsschächte DN 1000, 1 Stk. Beton-Einstiegsschacht DN 
1000, ca. 45m Hausanschlussleitungen in offener Bauweise herstellen, 
10 Stk. PE-Hausanschlussschächte herstellen, ca. 750m² Baustraße 
herstellen, ca. 5 Straßenabläufe einschließlich Straßenablaufleitungen 
herstellen. 
Die Arbeiten umfassen 3 Lose: 
Los 1: Straßenbauarbeiten (HEG) 
Los 2: Kanalbauarbeiten (WBH) 
Los 3: Tiefbauarbeiten der Versorgungsträger (Mark E) 
Gesamtvergabe an den gesamtwirtschaftlich mindestfordernden Bieter. 
 

Die Arbeiten in der Zeit von Oktober 2015 bis Februar 2016 
auszuführen. 
 

Die Zuschlags- und Bindefrist läuft am 23.10.2015 ab. 
 

Die Arbeiten werden nur an Bewerber vergeben, die die erforderliche 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nachweisen können. 
Der Nachweis wird vor einer evtl. Auftragserteilung gefordert. 
Erklärungen nach der RVO zum Tariftreue- und Vergabegesetz NRW 
sind erforderlich. 
 

Als Sicherheit für die Gewährleistung werden 3% der Abrechnungs-
summe einbehalten. Der Auftragnehmer kann stattdessen eine 
Bürgschaft eines in der Bundesrepublik Deutschland zugelassenen 
Kreditinstitutes oder Kreditversicherers stellen.  
 

Die Ausschreibungsunterlagen können vom 31.08.2015 bis spätestens 
18.09.2015 bei der  Stadt Hagen, Vergabestelle Bauprojekte, Rathaus I, 
Rathausstraße 11, 58095 Hagen, Zimmer  B.429, (02331) 2073759, 
angefordert oder nach telefonischer Vereinbarung  abgeholt werden. 
 

Die Selbstkosten für das Angebot, die nicht erstattet werden, betragen 
68,00€. Die Unterlagen können auch unter Beifügung eines 
Verrechnungsschecks schriftlich angefordert werden. In diesem Fall ist 
für die Postzustellung ein Mehrbetrag von 2,40€ mittels Verrechnungs-
scheck zu zahlen, somit insgesamt 70,40€. 
Durch Beifügung von Adressenaufklebern lässt sich die Zustellung 
beschleunigen. 
Zusätzlich steht dem Bewerber die Ausschreibung im GAEB 
Datenformat .d83 auf CD zur Verfügung. 
 

Die Angebote müssen bis zum Eröffnungstermin bei der Stadt Hagen, 
Vergabestelle Bauprojekte, eingehen. 
Eröffnungstermin:      

Dienstag,  22.09.2015, 11:00 Uhr 
(Vergabestelle Bauprojekte, Rathausstraße 11, Zimmer B.429) 

Zugelassen sind die Bieter und ihre Bevollmächtigten. 
 

Zahlungen erfolgen nach § 16 der Allgemeinen Vertragsbedingungen 
für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B) und den Vertrags-
bedingungen des Wirtschaftsbetriebs Hagen. 
 

Nachprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Münster, 
Albrecht-Thaer-Straße 9, 48147 Münster. 
 

Hagen, 24.08.2015         Bihs (Vorstand) 
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ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
des Wirtschaftsbetriebs Hagen (WBH)   -Anstalt des öffentlichen 

Rechts der Stadt Hagen 
 

Teilsanierung Strandbadbrücke, I/14 in Hagen-Hengstey. 
Die Hauptpositionen umfassen etwa folgende Leistungen: 
Ingenieurbau: 1 Stck. Ausführungsplanung, ca. 220 Stk. Verbundanker 
herstellen, ca. 0,5to Betonstahl einbauen, ca. 12m einschlaufige 
Übergangskonstruktion aus- und neu einbauen, ca. 260m² Gussasphalt 
mit Abdichtung auf Betongehwegtafel, ca. 250m² Gussasphalt mit 
Abdichtung auf Betonfahrbahntafel, ca. 270m² Asphaltbeton einbauen 
(teils Vollausbau), ca. 300m Asphaltfugen herstellen, ca. 5m³ Beton 
aus- und einbauen im Übergangsprofilbereich, ca. 1.310m³ Einhausung 
(Grundfläche ca. 525m²). 
Keine losweise Vergabe.  
 

Die Arbeiten sind voraussichtlich in der Zeit von 12.10.2015 bis 
18.12.2015 auszuführen. 
 

Die Zuschlags- und Bindefrist läuft am 02.10.2015 ab. 
 

Die Arbeiten werden nur an Bewerber vergeben, die die erforderliche 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nachweisen können. 
Der Nachweis wird vor einer evtl. Auftragserteilung gefordert. 
Erklärungen nach der RVO zum Tariftreue- und Vergabegesetz NRW 
sind erforderlich. 
 

Als Sicherheit für die Vertragserfüllung werden 5% der Angebotssumme 
einbehalten. Als Sicherheit für die Gewährleistung werden 3% der 
Abrechnungssumme einbehalten. Der Auftragnehmer kann stattdessen 
eine Bürgschaft eines in der Bundesrepublik Deutschland zugelassenen 
Kreditinstitutes oder Kreditversicherers stellen. 
 

Die Ausschreibungsunterlagen können vom 31.08.2015 bis spätestens  
11.09.2015 bei der  Stadt Hagen, Vergabestelle Bauprojekte, Rathaus I, 
Rathausstraße 11, 58095 Hagen, Zimmer  B.429, (02331) 2073759, 
angefordert oder nach telefonischer Vereinbarung  abgeholt werden. 
 

Die Selbstkosten für das Angebot, die nicht erstattet werden, betragen  
63,00€. Die Unterlagen können auch unter Beifügung eines 
Verrechnungsschecks schriftlich angefordert werden. In diesem Fall ist 
für die Postzustellung ein Mehrbetrag von 2,40€ mittels Verrechnungs-
scheck zu zahlen, somit insgesamt  65,40€. 
Durch Beifügung von Adressenaufklebern lässt sich die Zustellung 
beschleunigen. 
Die Planunterlagen sind ausschließlich auf Datenträger (CD-ROM) als 
PDF-Dokument beigefügt. Zusätzlich steht dem Bewerber hier die 
Ausschreibung im GAEB Datenformat X 83 zur Verfügung. 
 

Die Angebote müssen bis zum Eröffnungstermin bei der Stadt Hagen, 
Vergabestelle Bauprojekte, eingehen. 
Eröffnungstermin: 

Mittwoch, 16.09.2015, 11:00 Uhr 
(Vergabestelle Bauprojekte, Rathausstraße 11, Zimmer B.429) 

Zugelassen sind die Bieter und ihre Bevollmächtigten. 
 

Zahlungen erfolgen nach § 16 der Allgemeinen Vertragsbedingungen 
für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B) und den Vertrags-
bedingungen des Wirtschaftsbetriebs Hagen. 
 

Nachprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Münster, 
Albrecht-Thaer-Straße 9, 48147 Münster. 
 

Hagen, 25.08.2015      Bihs (Vorstand) 
 

■ 
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